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Die Vereinsleitung orientiert  Inhalt 
   

Bereits ist die Hälfte des Vereinsjahres 2018 
vorbei und der Turnverein war wieder sehr 
aktiv. Nebst sportlichen Wettkämpfen und 
geselligen Ausflügen half der TVH auch an 2 
Anlässen mit. Dem Begegnungsfest Horgen-
Hirzel (siehe separater Bericht) und am Public 
Viewing in der «alten Schule». An 8 Abenden 
versorgten die vier Riegen die Gäste mit Essen 
und Getränken während der Fussball-
Weltmeisterschaft. Obwohl es nicht ganz 
einfach war, genügend Helfer zu rekrutieren, 
konnten wir am Schluss doch alle Schichten 
besetzen. Dank dem wie immer professionellen 
Engagement unserer Mitglieder waren diese 
Abende ein Erfolg und alle Teilnehmer hatten 
viel Spass. Herzlichen Dank fürs Mithelfen! 

 

Der neue farbige Horgner Turner ist auf ein 
positives Echo gestossen. Inserenten wie 
Lesern gefällt unser neuer Auftritt. 

 

Wir wünschen euch eine schöne Sommerzeit.   

 

Eure Vereinsleitung 
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Geburtstage 

 

Zum Geburtstag gratulieren wir folgenden Mitgliedern recht herzlich und wünschen viel 
Glück und Gesundheit! 

 

September 2018 

Maey Maria 06.09.1943 75 Jahre 

Hartwieger Doris 21.09.1948 70 Jahre 

Cassano Angelo 23.09.1963 55 Jahre 

Grubbauer Waltraud 26.09.1943 75 Jahre 

Oktober 2018 

Letter Kurt 08.10.1948 70 Jahre 

Schwichtenberg Heiko 18.10.1968 50 Jahre 

Schoch Kurt 28.10.1933 85 Jahre 

November 2018 

Hutter Ruth 07.11.1943 75 Jahre 

Staper Heiner 10.11.1933 85 Jahre 

Zurbuchen Rosmarie 12.11.1938 80 Jahre 

Rychener Vreni 14.11.1933 85 Jahre 

Tröndle Moira 24.11.1978 40 Jahre 

Gerardi  Deborah 28.11.1958 60 Jahre 

 

Impressum 

59. Jahrgang Nr. 14. Juli 2018  

 Offizielles Organ des Turnverein Horgen 

 Erscheint 3-mal jährlich und wird allen Mitgliedern gratis zugestellt 

Auflage: 550 

Vereinsadresse: Turnverein Horgen, Postfach, 8810 Horgen 

Vorsitz: Vereinsleitung 

Redaktion: Patrick Ewert 

E-mail: horgnerturner@gmail.com 

Inserate: Iris Schnyder und Elisabeth Bill 

Adressänderungen: Turnverein Horgen, Postfach, 8810 Horgen 

Bankkonto des Vereinsblattes: CH45 0682 4016 9379 9040 7 

Druckerei: Mikro+Repro, Brown Boveri Strasse 12, 5401 Baden 

(Niederlassung Albisrieden, Zürich) 

Tel. 056 205 12 00 

Homepage: www.tv-horgen.ch 

  

mailto:horgnerturner@gmail.com
http://www.tv-horgen.ch/
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Voranzeigen / Veranstaltungen 2018 

September 

 xx Kantonalfinal; Ort noch unbekannt K5-K7/D auf Einladung 

1. Papiersammlung DR, AR 

1./2. 2-tägige Wanderung, Aargauer Weg FR 

1./2. Kant. Gerätemeisterschaft, Effretikon Getu K1-K7/D 

1 Faustballmeisterschaft (Jona) Faustball 

3 Neuzuzüger-Abend (Schinzenhof) AR, FR 

8. / 9. Turnfahrt AR 

8. / 9. Turnfahrt Linth-Limmern / Braunwald MR 

15./16. Damenriegenreise DR 

22. Mädchen- und Geräteriegenreise MäRi und Getu 

  
 Oktober 

 
 4 Plauschturnier – Faustball für alle Männerriegler MR 

8.-12. Trainingswoche, Horgen Kutu 

12 Kegeln Rest. Neubühl Wädenswil, 19:00 Uhr MR 

19 Faustballerhöck Faustball 

  
 November 

 
 3. DV-ZTV Volketswil DR 

10. Technischer Leiterkurs AZO, Stäfa MäRi 

10 Delegiertenversammlung ZTV, Volketswil 
 10./11. 47. Volleyball-Turnier, Turnhalle Waldegg FR 

29 Weihnachtsmarkt, Konstanz FR 
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Eine von uns 

Name: Willisch Antonia 

 

Geburtsdatum: 15. April 1950 

Zivilstand verwitwet 

Beruf: Ferien bis zum letzten Atemzug 
(pensioniert) 

Im TVH seit: 1. Oktober 1983 

 

Wie/Warum bist du zum TV Horgen 
gekommen? 

Nach der Geburt meines Sohnes suchte ich 
etwas Sportliches für mich. Eine gute 
Kollegin nahm mich dann mit in ein 
Volleyball-Training. Der Funke sprang über, 
die Frauen waren alle toll und mein Herz 
blieb hängen. Mit Leib und Seele spielte ich 
Volleyball. Nach der 1. Rückenoperation im 
Jahre 2000 kam ich nochmals zurück, 
jedoch nach der 2. Rückenoperation im 
Jahre 2010 musste ich schweren Herzens 
das Volleyball spielen aufgeben. Ich 
wechselte in die aktive Frauengruppe am 
Mittwoch und es macht mir viel Spass in so 
einer tollen Gruppe mitzuturnen und 
Aktivitäten zu geniessen.  

Was sind/waren deine Tätigkeiten im 
TVH und wie lange hast du diese 
ausgeführt? 

2003 übernahm ich die Festwirtschaft des 
jährlichen Volleyball-Turniers und 
organisiere dies bis heute mit viel Herzblut. 

2012 leitete ich das Personal und sorgte für 
die Getränke an der Veranstaltung 
„Dorfplatz lebt 2012“ in Horgen für den TV 
Horgen. 

Seit 2014 investiere ich noch Zeit, damit die 
Homepage der Frauenriege immer auf dem 
aktuellsten Stand ist. 

2015 organisierte der TV Horgen nach der 
Papiersammlung ein  Turner-Abend für alle 
Helfer- und Helferinnen, Ehrenmitglieder, 
Passive und Aktive, auch hier stand ich in 
der Küche und sorgte für eine warme 
Mahlzeit.  

2017 fragte man mich für den 1. Kantonalen 
OL-Tag in Horgen an, für alle geladenen 
Gäste und für den TV-Stand zu kochen.  

Viele 2-tätige und 1-tägige Wanderungen 
und Ausflüge habe ich für die Frauenriege 
organisiert. 

Was gefällt dir an diesen 
Tätigkeiten? 

Da ich leidenschaftlich gerne koche und 
zum Teil die Helferinnen selber aussuchen 
kann, ich gerne mit zuverlässigen Leuten 
arbeite, mache ich dies sehr gerne für den 
Verein und leiste so meinen freiwilligen 
Beitrag. Es würde mich sehr freuen, wenn 
manchmal mehr freiwillige Helferinnen 
spontan zusagen würden und so das 
Vereinsleben wieder etwas aktiver würde 
und nicht immer die gleichen helfen.  

Was bleibt dir 
unvergesslich/schönstes Erlebnis 
im TVH? 

Diverse tolle Erlebnisse mit der Volleyball-
Gruppe, ganz speziell die Turniere in 
Braunwald, vor allem die Vorabende bei 
Anita in Glarus, die feucht-fröhlichen 
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Zusammenseins, bis spät in die Nacht, die 
verschiedenen Essen nach den Turnieren.  
Auch diverse tollen Reisen mit der 
Frauenriege, erst letztlich haben wir herzlich 
über ein Erlebnis gelacht . 

Hast du dich im Turnen einmal 
verletzt? 

Im Volleyball waren Finger- und Hand-
verletzungen, sowie Bänderüberdehnungen 
an der Tagesordnung, jedoch ernsthaft habe 
ich mich nie verletzt.  

Betreibst du andere Sportarten? 

Sehr gerne wandere ich, entspanne mich 
bei Pilates, walke, fahre Ski sowie Aktiv-
Ferien gehören zu meinen weiteren Freizeit 
Sportarten.  

 

 

Was wünschst/rätst du dem TVH? 

Dass der Turnverein noch lange bestehen 
bleibt und wir immer genügend Nachwuchs 
haben, vor allem im Volleyball. 

Auch jede Turnerin ihren Beitrag zum 
Vereinsleben beiträgt. 

Wieder mehr Turnerinnen an den Ausflügen 
teilnehmen, damit das gesellige nicht zu 
kurz kommt und die Organisatorinnen auch 
weiterhin solche Anlässe organisieren.  

 

Liebe Antonia, ich danke dir ganz herzlich 
für das tolle Interview und man spürt, dein 
Herz schlägt voll und ganz für das 
Volleyball. Trotzdem geniessen wir dich in 
der Mittwoch-Frauengruppe und freuen uns 
noch auf die vielen Kochküste von dir, die 
wir mit dir zusammen geniessen dürfen.  

Daniela Niedermann 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

TV Horgen 

 

Der Verein der ihre körperliche Fitness erhält. 
Besuchen Sie unsere Homepage mit den aktuellsten 
News. 

 

www.tv-horgen.ch 
 

  

http://www.tv-horgen.ch/
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AZO Regionenmeisterschaft

2018 - AZO Regionenmeisterschaft 
Hittnau und Kantonaler Gerätewettkampf 
Freienstein 

Gleich an zwei Wochenenden nacheinander 
standen unsere Geräteturnerinnen, Leiter 
und Wertungsrichter, bei schönstem Wetter 
und hohen Temperaturen im Einsatz. 

Da es sich, am 3. Juni um die AZO 
Regionenmeisterschaft handelte, mussten 
alle Kategorien am Sonntag starten. Die 
Ersten und natürlich auch die Jüngsten, 
mussten schon um 7.30 Uhr an die Geräte. 
Nach dem Frühlingswettkampf waren für 
unsere Turnerinnen vom K1 - 4 die 
Anforderungen relativ hoch. Obwohl zum 
Teil Steigerungen in den geturnten Übungen 
zu sehen waren, konnten unsere 
Horgnerinnen trotzdem nicht ganz an die 
Resultate von Neftenbach anknüpfen. Am 
Ende dieses Wettkampftages durften wir 
trotzdem noch acht Auszeichnungen nach 
Hause nehmen. Mia Kunz, Anik Haas und 
Jemina Widmer waren im K1 erfolgreich. 
Mia und Anik schafften sogar den Sprung in 
die ersten zehn Ränge. 

Im K2 schaffte es Samira Huremovic im 
Sprung in die Top Ten und Sila Altuncu 
freute sich über ihre erturnte Auszeichnung. 

Im K3 turnte nur eine Horgnerin. Vanessa 
hatte die Kategorien 1+2 übersprungen und 
turnte in Hittnau ihren ersten grösseren 
Wettkampf. Sie beendete ihn genau in der 
Mitte der Rangliste.  

Lina Krähenmann und Nea Fernes 
erturnten sich eine Auszeichnung im K4. 

Den Turnerinnen vom K5 und K6 lief es 
nicht nach Wunsch. Sie mussten mit leeren 
Händen nach Hause gehen.  

 

 

Eine Woche später fand der Kantonale 
Gerätewettkampf in Freienstein statt. 
Unsere Turnerinnen hatten nochmals eine 
Woche intensiv trainiert. Insbesondere die 
K5 und 6er hofften auf bessere Ergebnisse. 
Am Samstag galt es für die K5er A/B und 
am Sonntag für die K6er ernst. In allen 
Kategorien hatte eine Turnerin Glück und 
konnte ihre Übungen mehr oder weniger gut 
durchturnen. Im K5B schaffte es Robin 
Huber trotz eines Sturzes noch in die 
Auszeichnungsränge. Im K5A musste 
Leonie Matthys ebenfalls einen Sturz 
hinnehmen. Aber auch sie schaffte doch 
noch den Sprung in die Auszeichnungs-
ränge. Michèle Honegger turnte im K6 
einen soliden Wettkampf und konnte sich 
über eine Auszeichnung freuen. 
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Auch im K4 konnte Nea Fernes nochmals 
eine Auszeichnung erturnen und unser K3, 
Larina Gurtner, belegte Rang 16. 

Lucy Werro K2 konnte sich ebenfalls 
steigern. Mit strahlendem Gesicht nahm 
auch sie ihre Auszeichnung entgegen. 

Bei den K1 Turnerinnen bewiesen Anik 
Haas und Jemina Widmer erneut, dass sie 
ihre Wettkampfübungen gut im Griff haben 
und durften eine weitere Auszeichnung nach 
Hause nehmen. 
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Aufruf an unsere Leser -  

berücksichtigt unsere Inserenten bei euren Einkäufen!  

Wir sind mit dem "Horgner Turner" im 59. Jahr der Erscheinung! Es wäre schön, wenn unser 
Vereinsheft trotz Facebook und Twitter noch einige Jahre als Kommunikationsmittel des 
Turnvereins Horgen bestehen könnte.  

Dies entscheidet ihr alleine mit euren Einkäufen bei unseren Inserenten!  

Warum ist dem so?  

Der "Horgner Turner" finanziert sich ausschliesslich über die Inserate-Einnahmen. Die Formel 
ist einfach:  

KEIN EINKAUF - KEINE INSERENTEN - KEINE INSERATE - KEIN "HORGNER TURNER"!  

Bitte beachten: Beim Einkauf auf die Mitgliedschaft beim Turnverein hinweisen. 
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FIGUGEGL und RIGUGEGL

Unter diesem Motto „Fondue und Raclette 
isch guet und git e gueti Lune“ fand auch 
dieses Jahr der Ausflug auf die Halbinsel Au 
der Frauenriege statt. 

Am Donnerstag in der zweiten 
Sportferienwoche, am 22. Februar nahmen 
40 Frauen am Mittagessen Fondue oder 
Raclette im Landisaal im Rest. Halbinsel Au 
teil. Die einen machten den Fussmarsch ab 
dem Seegüetli bei bissiger Biese, die 
anderen benutzten den Bus und die dritten 
kamen mit dem eigenen Auto zum 
Treffpunkt um 12 Uhr in der Au.  

Ich begleitete die Fussgängerinnen mit dem 
Velo. Sehr freundlich wurden wir von einem 
jungen Herrn empfangen: „Willkommen bei 
uns, darf ich Ihnen den Mantel abnehmen?“ 

Wir nahmen Platz im winterlich, heimelig 
dekorierten Landisaal, die Raclette- 
Esserinnen an einem langen Tisch und an 4 
runden Tischen die Fondueesserinnen. Der 
Lärmpegel stieg bis zum Eintreffen aller 
Frauen, bevor das feine Essen in der 
geselligen Runde in den Tellern war. 
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Zufrieden und mit vollen Bäuchen verliessen 
nach und nach die Frauen die Tafelrunde 
und machten sich auf den Heimweg. 

 

Bericht: Regula Loretz 

Fotos: Susan Böhi und Regula Loretz 
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Frühlingswettkampf

 

1700 Turnerinnen trafen sich am 
Wochenende vom 14. / 15. April in 
Neftenbach zum ersten Wettkampf der 
Saison. 

25 Turnerinnen vom Getu-Horgen starteten 
in den Kategorien 1 – 6. Obwohl der 
Zeitplan sehr gedrängt war, alles schnell 
gehen musste, kaum richtig Platz zum 
Einturnen gefunden wurde, liessen sich 
unsere Turnerinnen meist nicht aus der 
Ruhe bringen. 

Als erstes mussten unsere fünf K1-
Turnerinnen gegen ein Feld von 367 
Gegnerinnen antreten. Fast alle bestritten 
ihren ersten grossen Wettkampf. Nervös 
aber sehr konzentriert turnten sie ihre 
Übungen durch und wurden auch 
dementsprechend belohnt. Mia Kunz 
erreichte Rang 17 und Anik Haas Rang 37 

Ava Bozzolan und Lina Hägi erreichten 
punktgleich Rang 144. Die vier durften sich 
über eine Auszeichnung freuen. Unsere 
Jüngste muss sich noch etwas gedulden, 
die Konkurrenz ist doch noch etwas zu 
gross. 

 

 

Unsere beiden Turnerinnen vom K5B waren 
fast gleichzeitig mit den Jüngsten im 
Einsatz. Auch sie absolvierten zum ersten 
Mal einen Wettkampf in den oberen 
Kategorien. Leider reichte es noch nicht 
ganz für die begehrten Auszeichnungsränge 
(aber es fählt nümä viel) 

Auch unsere einzige K5A-Turnerin 
schrammte knapp daran vorbei. Beim 
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nächsten Wettkampf dürfen wir gespannt 
sein. 

Als letzte Kategorie am Samstag durften 
noch die Turnerinnen vom K3 ihr Können 
zeigen. Nur eine K3 Turnerin von Horgen 
hatte sich zu diesem Wettkampf gemeldet. 
Larina Gurtner behauptete sich gegen 280 
Mitkonkurrentinnen und belegte am Schluss 
den 6. Rang 

 

Am Sonntagmorgen trafen unsere sieben 
K2er in Neftenbach ein. Auch sie schienen 
vom grossen Trubel und dem grossen 
Teilnehmerinnenfeld von 332 Turnerinnen 
nicht gross beeindruckt zu sein. Drei 
Horgnerinnen konnten sich eine 
Auszeichnung sichern. Lucy Werro mit dem 
ausgezeichnetem 34. Rang, Sila Altuncu 
mit Rang 118. und Ellie Chambers mit 
Rang 141. 

 

Von links nach rechts 

Ellie, Sila und Lucy 

 

 

Konzentration vor dem Wettkampf 

Der zweithöchsten Kategorie dem K6, 
gehören seit diesem Jahr drei Turnerinnen 
aus Horgen an. Zwei davon bestritten den 
Frühlingswettkampf. Im starken Feld von 81 
Turnerinnen konnte sich Michèle Honegger 
mit dem 25. Rang eine gute Ausgangslage 
schaffen. 

Zum Schluss durften noch die K4er vor dem 
zahlreichen Publikum zeigen, was sie 
konnten. 252 Turnerinnen überraschten das 
Publikum mit starken Übungen. Unter den 
ersten sechzig fanden sich gleich drei 
Turnerinnen von Horgen. Elin Bertschinger 
platzierte sich auf Rang 28. Elin turnte ihre 
Ringübung so konzentriert, dass sie sogar 
die Höchstnote an den Schaukelringen 
entgegennehmen durfte. Auf Platz 49 war 
Nea Fernes anzutreffen und Lina 
Krähenmann auf dem 60. Rang. 

 

K4 +6 Auszeichnungen von links nach rechts: 
Elin, Nea, Lina und Michèle 

Rückblickend dürfen wir sagen, dass unsere 
Turnerinnen einen guten Saisonstart 
erwischt hatten und wir uns auf die 
kommenden Wettkämpfe freuen dürfen.  
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Auch wenn es nicht immer in die 
Auszeichnungsränge reicht, hatten sich alle 
in ihren persönlichen Leistungen verbessert. 

 

!!!Herzliche Gratulation 
allen Turnerinnen!!! 

 

 

 

 

  

 

 



 TVH  17 

Begegnungsfest Horgen-Hirzel

Die Gemeinde Horgen lud am 9. Juni 2018 
zum Begegnungsfest Horgen-Hirzel ein. Da 
es für einen solchen Grossanlass auch viele 
Helfer benötigt, wurden die Vereine im 
Vorfeld zur Mithilfe angefragt. Die 
Vereinsleitung hat beschlossen, das OK zu 
unterstützen und 20 - 30 Mitglieder als 
Helfer in Aussicht gestellt. Nach der Anfrage 
an die verschiedenen Riegen durften wir 
eine schöne Anzahl von 37 «Freiwilligen» 
melden und der TVH war damit sicher einer 
der grössten Unterstützer des Festes.  

 

In 41 Schichten über den ganzen Tag 
verteilt wurde grilliert, frittiert, abgewaschen, 
abgeräumt, Bier gezapft, Getränke verkauft 
oder Nachschub geliefert. Die ersten 
starteten um 10:00 Uhr während die letzten 
bis um 01:30 mit Aufräumen beschäftigt 

waren. Das Fest darf sicher als gelungen 
bezeichnet werden, viele Gäste aus Horgen 
und Hirzel haben den Anlass besucht und 
die Warteschlange an der Kasse zog sich 
zeitweise über den Zelteingang hinaus.  

 

Die vielen Darbietungen kamen beim 
Publikum gut an und das Zelt war meistens 
ziemlich voll. Der TV Horgen hat sich wieder 
einmal von der besten Seite gezeigt und die 
Rückmeldungen vom OK waren durchwegs 
positiv. Ganz herzlichen Dank im Namen 
der Vereinsleitung an euch Helfer, ihr habt 
einen super Job gemacht! 

Marcel Seinet 
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Faustballerweekend

30. Juni / 1. Juli 2018 

Nach 3 Jahren Unterbruch entschlossen wir 
uns, wieder ein Faustballerwochenende 
durchzuführen. Einmal mehr stellte sich 
Godi Bär als Organisator zur Verfügung und 
somit wussten alle, dass nichts schieflaufen 
konnte. Treffpunkt war um 09:00 auf dem 
Parkplatz Waldegg und alle 13 
angemeldeten Teilnehmer trafen pünktlich 
ein. In Pw-Fahrgemeinschaften führte uns 
der Weg über den Ricken nach Wildhaus, 
wo die Wanderschuhe geschnürt und der 
Weg Richtung Gamplüt in Angriff 
genommen wurde.  

Nach 50 Minuten bergauf kamen wir im 
Bergrestaurant an und es wurde uns eine 
erste Kaffeepause gegönnt. Danach führte 
uns eine 1 ¼-stündige Wanderung «rund 
um den Stein».  

 

Der «Stein» ist ein kleiner, aber markanter 
Gipfel auf 1510m Höhe.  

 

Nach einem feinen Mittagessen fassten alle 
ein Trottinett mit dicken Reifen und los gings 
bergab zurück nach Wildhaus, wo alle 
unfallfrei ankamen. Mit dem Auto fuhren wir 

dann wieder zurück nach Wattwil und von 
dort aus Richtung Hemberg zum uns 
bestbekannten Hotel Churfirsten.  

 

Wie immer wurden wir herzlich empfangen, 
genehmigten uns einen Apéro und 
genossen die erfrischende Dusche. Um 
19:00 wurde uns ein feines Nachtessen 
serviert, Schweinssteak mit Pommes oder 
Nudeln und viel frischem Gemüse. Zuletzt 
folgte sogar noch ein kleines Dessertbuffet. 
Satt und zufrieden waren die meisten kurz 
vor Mitternacht im Bett, wartete doch ein 
anstrengender Sonntag auf uns. 

Wie immer am Sonntagmorgen stand die 
«Olympiade» auf dem Programm.  

 

Nachdem die Wiese neben dem Hotel durch 
einen Berggottesdienst belegt war, machten 
wir uns zu Fuss auf den Weg zu Rolf 
Schaubs Ferienhaus. Godi und Urs hatten 
bereits die Posten eingerichtet und nach 
Auslosung der Zweiergruppen startete der 
Wettkampf: Pfeile werfen, Armbrust 
schiessen, mit Wasserpistolen auf Ping-
Pong-Bälle zielen, Ringe werfen und 
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Frisbee-Zielschiessen, total 6 Posten 
mussten absolviert werden und das erst 
noch bei glühendem Sonnenschein.  

 

Nach einer kurzen Erfrischung gings 
bergauf zurück zum Hotel, wo das 
vorbestellte Mittagessen serviert wurde. 
Natürlich durfte auch ein «Schlorzifladen» 
und ein Kaffee nicht fehlen. Nachdem wir 
uns von der Wirtin verabschiedet haben, 
führte uns Marianne Bär durch schmale, 
kurvige Strässchen Richtung Mogelsberg. 
Dort wurde im Mai 2018 der erste Schweizer 
Baumwipfelpad eröffnet.  

Die Holz-Stahl-Konstruktion ist über 500m 
lang und schlängelt sich auf Höhen von 3 – 

50m über dem Waldboden durch die 
Baumgipfel.  

 

An verschiedenen Tafeln kann man sich 
über Bäume, Tiere und Umwelt informieren. 
Höhepunkt ist sicher die Aussichtsplattform, 
bei welcher man ein wunderschönes 
Toggenburg-Panorama vor sich hat. Nach 
gut einer Stunde waren alle Teilnehmer vom 
Rundgang zurück und wir machten uns auf 
den Heimweg. Herzlichen Dank Godi für die 
perfekte Organisation. 

Marcel Seinet 
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98. Veteranentagung

Am Sonntag, 24 Juni 2018 in Dinhard 

Im Rahmen des RTF18 Dinhard im 
Weinland 

Was sicher zur Tradition der Turnveteranen 
gehört,  ist die alljährliche Veteranentagung. 

Einige Kameraden der Ortsgruppe Horgen 
liessen es sich nicht nehmen, um an der 
heurigen Tagung im Weinland 
teilzunehmen. Mit der SBB ging es über 
Zürich-Winterthur nach Dinhard ins Zürcher 
Weinland. Bei allen Bahnstationen stiegen 
neue Tagungsbesucher in Gruppen, 
angeführt von dem jeweiligen 
Vereinswimpel, hinzu. Vom Bahnhof 
Dinhard bis zum Festgelände marschierten 
die noch Rüstigen über Feldwege zum 
grossen Festzelt. Gehbehinderte wurden mit 
Shuttle zum Festgelände gefahren. 

10.25 Uhr Empfang der Vereinsfahnen im 
Festzelt. 10.30 Uhr Behandlung der 
Traktanden. Heinz Zollinger, Obmann der 
Kantonalen Veteranenvereinigung durfte 
rund 1200 Veteranen und Veteraninnen, 
sowie viele Gäste, begrüssen.  

 

Das Turnerlied gesungen von den 
anwesenden Turnveteranen und 
Turnveteraninnen mit Begleitung des Musik-
Corps „alte Garde Winterthur“  schallte 
durch das Festzelt. Regierungsrat Mario 
Fehr überbrachte die Grussbotschaft der 
Zürcher Regierung. 

Es folgte die Begrüssung der über 90-
jährigen Ehren-Veteranen. Ältester 
Teilnehmer Hans Graber 100-jährig wurde 
speziell erwähnt. Die Grussworte der 
Behörde und dem OK RTF 2018 wurden in 
Personalunion durch Peter Matzinger, 
Gemeindepräsident Dinhard, überbracht. 

Der Präsident des Zürcher Turnverbandes, 
Frank Günthardt, sprach auch zu dem 
Tagungsteilnehmer. Das Musik-Corps „alte 
Garde“ Winterthur spielte zur Ehrung der 
verstorbenen Kameraden eine besinnliche 
Melodie. 

 

Pfarrer Terdenge Jürgen, Dinhard, hielt eine 
besinnliche kurze Predigt zum Gedenken 
der Verstorbenen. Nach dem Traktandum 
Verschiedenes und Orientierungen wurde 
das Mittagessen: gemischter Salat mit 
Blumenblüten, Schweinssteak mit 
Rahmsauce, Kartoffelstock-Chüechli und 
gemischtes Gemüse, serviert. 

 

Im Unterhaltungsteil gab es ein Aerobic 
Auftritt, der Bewegungsschule von Priska 
Roncato aus Seuzach, mit der 
Schlagermelodie „Mama Leone“. Zum 
Schluss spielten zwei junge Damen, 
Juniorenschweizermeister 2017 im 
Hackbrett - Duo, einige Melodien. 

Nach der musikalischen Vorführung ging es 
über das Festgelände, wo noch einige 
Aktivitäten zu sehen waren, zurück zum 
Bahnhof. Besten Dank den 
Tagungsbesuchern aus Horgen. 

Hugo Landolt 
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Getu-Tag – Niederhasli 2018

 

Eine Woche vor den Sommerferien trafen 
sich nochmals alle Geräteturnerinnen vom 
Kanton ZH zum zweitletzten Wettkampf der 
Saison. 21 Turnerinnen aus Horgen nahmen 
die Herausforderung an und versuchten ihr 
Bestes zu geben.  

Am Samstagmorgen waren die Turnerinnen 
vom K1, fast zeitgleich mit den Turnerinnen 
vom K5B auf dem Wettkampfplatz. Die 
Jüngsten zeigten solide Leistungen und 
wurden mit guten Noten belohnt. Allerdings 
hatten von den 315 Teilnehmerinnen auch 
viele andere gute Noten. Trotzdem konnte 
sich Anik Haas mit guten 26.95 Punkten auf 
dem 67. Auszeichnungsrang platzieren. Ava 
Bozzolan verpasste die 
Auszeichnungsränge um gerademal 0.05 
Punkte. 

Die Turnerinnen vom K5B hatten weniger 
Glück. Robin Huber verpasste ebenfalls um 
0.15 Punkte die begehrte Auszeichnung. 

Als nächste Kategorie am Samstag traten 
unsere 3 K3-Turnetrinnen an. Larina 
Gurtner konnte den 23. Rang erturnen. Bei 
einem Feld von 241 Teilnehmerinnen eine 
gute Leistung.  

Als letzte Turnerin am Samstag turnte sich 
Leonie Matthys im K5A in die 
Auszeichnungsränge. Für diese 139 
Turnerinnen ging es um die Qualifikationen 
zum Kantonalfinal oder der 
Schweizermeisterschaft. Mit dem 24 Rang 
sind Leonies Chancen zum Kantonalfinal 
noch ziemlich intakt. 

Am Sonntagmorgen waren die K6 
Turnerinnen gleich als erstes an der Reihe. 
Auch die zweithöchste Kategorie turnt um 
die Qualifikation. Michèle Honegger 
erturnte sich den 25. Auszeichnungsrang. 

Die Gerätemeisterschaft im September wird 
zeigen, ob es für Leonie und Michèle noch 
weiter geht oder die Saison für sie zu Ende 
ist. 

Zeitgleich mit dem K6 waren auch die 
Turnerinnen vom K2 im Einsatz. Mit Mia 
Kunz, die ihren ersten Wettkampf in dieser 
Kategorie bestritt, wanderte schon die erste 
Auszeichnung nach Horgen. Sie turnte 
einen fast perfekten Wettkampf und liess 
den grössten Teil der 322 Turnerinnen 
hinter sich. Mit Rang 29 zeigte sie, dass mit 
ihr ganz fest zu rechnen ist. Sila Altuncu 
und Samira Huremovic sicherten sich 
ebenfalls eine Auszeichnung. 

Als letzte Kategorie griffen die K4er noch ins 
Wettkampf-Geschehen ein. Unsere 5 K4-
Turnerinnen überraschten mit tollen 
Leistungen. Das erste Gerät gelang allen 
nach Wunsch. Dies steigerte ihr 
Selbstbewusstsein und sie zeigten an fast 
allen Geräten ihre persönlichen 
Bestleistungen. Bei der Rangverkündigung 
durften alle fünf eine Auszeichnung 
entgegennehmen. Allen voran Nea Fernes, 
sie verfehlte knapp die Top Ten und landete 
auf dem 11.Platz. Elin Bertschinger, Lina 
Krähenmann, Gina Matthys und Nathalie 
Wilden zeigten dem Teilnehmerinnenfeld 
von 231 Turnerinnen, dass sie mit den 
Rängen 40, 45, 80 und 86 ernst zu 
nehmende Gegner sind. 

Gesamtrangliste unter www.ztv.ch 

 

Unsere Turnerinnen vom K4 

 

http://www.ztv.ch/
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Skiweekend
Am Samstag, 17. März 2018 traf sich eine 

kleine Gruppe der Damenriege (5 Personen) 

früh morgens beim Bahnhof Horgen und 

machte sich auf den Weg nach Adelboden ins 

Skiweekend. Dort angekommen erwartete uns 

bereits unsere Gastgeberin Eveline. 

Anschliessend ging es auch schon auf die 

Piste. 

 

Leider spielte das Wetter nicht ganz wie 

gewünscht mit. Es schneite mehr oder weniger 

den ganzen Tag und die Sicht wurde zusätzlich 

durch den Nebel getrübt. Wir liessen uns 

jedoch vom Wetter nicht unterkriegen und 

fuhren trotzdem fleissig Ski. � Natürlich durfte 

die eine oder andere Pause zum Aufwärmen 

mit Kaffee/Ovo nicht fehlen. Blieben wir 

jedoch einmal zu lange sitzen, mussten wir 

unsere Skis beinahe suchen und auspudeln… 

 

Somit mussten wir eine letzte Talabfahrt in 20 

cm pulvrigem Neuschnee bewältigen. Dafür 

hatten wir anschliessend den Après-Ski umso 

mehr verdient. � 

Selbst in Ski-Ausrüstung sind wir turnerisch 

unterwegs… 

 

Nach dem Après-Ski gab’s das wohlverdiente 

Nachtessen und kurz darauf fielen wir 

todmüde ins Bett. 

 

Am nächsten Tag überraschte uns die Sonne 

und lockte uns sofort aus dem Bett. Der 

Wetterbericht hatte eigentlich für den Sonntag 

das gleiche trübe Wetter angesagt wie am Tag 

davor. Das tolle unverhoffte Wetter motivierte 

uns schnellstmöglich wieder auf die Pisten zu 

kommen... Wir durften einen schönen Skitag 

geniessen und konnten am Abend alle 

zufrieden und gesund den Heimweg antreten. 
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Trainingstag 2018 

Bald steht das Turnfest bevor… Wir wollen 
uns natürlich bestens dafür vorbereiten und 
treffen uns darum am Sonntag, 27. Mai 
2018 in der Turnhalle Berghalden zum 
Training. Das Trainingsprogramm sieht wie 
folgt aus: 

 

Fleissig üben wir die beiden Disziplinen 
Goba und Beach, welche Bestandteile des 
Fachtests sind: 

 

 

Den Mittag geniessen wir, dem schönen 
Wetter zu liebe, draussen mit unserem 
mitgebrachten Lunch. Ein feines Glace darf 

zum Dessert nicht fehlen. � 

 

 

Am Nachmittag wird nochmals alles 
gegeben und geschwitzt.  

Nach der nötigen Dusche freuen sich nun 
alle auf das wohlverdiente Nachtessen. 
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Turnfest Romanshorn
29./30.06 

Sonne, See und Sport, das klingt nach 
einem optimalen Turnfest. 

Das Vereinsgeräteturnen, die Aktivriege und 
die Damenriege entschieden sich 
gemeinsam nach Romanshorn zu fahren. 

 

 

 

Am 29. Juni fuhren wir zusammen mit dem 
Zug in den schönen, ländlichen Kanton 
Thurgau. 

Sonnenhut, -creme, und -brille war 
Pflichtprogramm. Sobald die Zelte 
aufgebaut waren, erkundeten wir den 
Sportplatz, wo fleissig gerannt, geturnt und 
gespielt wurde. Bevor unsere Wettkämpfe 
am Nachmittag begannen, stärkten wir uns 
mit einem kleinen Mittagessen bei 30°C im 
Schatten.  

Die ersten Gruppen wärmten sich ein, 
während andere den Wettkämpfen 
zuschauten. 

 

Als erstes zeigte das Vereinsgeräteturnen 
ihr neues Bodenprogramm. 

 

Anschliessend feuerten wir die Aktivriege 
bei der Pendelstafette an.  
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Eine Stunde später fand Weitsprung, 
Weitwurf und Kugelstossen statt und auch 
die Damenriege wurde beim Fachtest 
Allround kräftig durch die Fans unterstützt.  

 

Übrigens auch Danke an die Fans, welche 
uns via Whats App unterstützten und uns 
über die WM Fussballergebnisse auf dem 
Laufenden hielten.  

 

Die tolle Lage am See, die sehr gute 
Stimmung der drei Riegen, der feine Znacht 
und die gute Musik liess uns unsere 
Leistungen vom Nachmittag bei brütender 
Hitze vergessen. 

Am Sonntag fuhren wir nach einem kleinen 
Frühstück nach Hause.  

Danke für das tolle Wochenende und bis 
nächstes Jahr beim Eidgenössischen in 
Aarau. 

Fabienne Gomez 
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Volleyballerinnen mit Wiederaufstieg!

Die Horgner Volleyballerinnen feiern 
ihren Wiederaufstieg! 

Nach dem letzten Spiel der Meisterschaft 
am 17. April 2018 mit einem klaren 3:1 Sieg 
der Horgner Volleyballerinnen gegen Rafz 
schien dem Aufstieg in die 2. Liga nichts 
mehr im Wege zu stehen. Doch die 
Spielerinnen und der Trainer Fabian 
Bachmann mussten sich bis am 26. Juni 
gedulden, bis der Aufstieg endlich als 
definitiv erklärt worden ist.  

Nachdem die Horgnerinnen im 2015/16 den 
Aufstieg in die 2. Liga schafften, mussten 
sie 2017 leider nach einer durchzogenen 
Saison wieder in die 3. Liga absteigen.  
Damals hiess die Devise aber ‘sofort wieder 
aufsteigen’!  Der Start in die Saison 2017/18 
erfolgte dann nach Plan, so dass in der 
Vorrunde, mit Ausnahme eines Spieles 
gegen ein unerwartet stark spielendes 
Team, alle Spiele gewonnen werden 
konnten. Für die zweite Saisonhälfte war es 
wichtig, den Elan, die Konzentration und die 
gute Stimmung auch in der Rückrunde 
beizubehalten. Dies ist mit Siegen in allen 
Partien dank einem tollen Einsatz sehr gut 
gelungen. Das letzte Spiel hat aber von den 
Spielerinnen nochmals alles gefordert, 
haben doch die Gegnerinnen von Rafz sehr 
gute Verteidigungsarbeit geleistet und das 
Heimteam unter Druck gesetzt. So musste 
das Horgner Team nochmals alle Kräfte 
mobilisieren, um einen 5. 
Entscheidungssatz zu verhindern. 

Doch mit der lautstarken Unterstützung der 
Fans konnten die Horgnerinnen den Sieg 
feiern. 

Die Freude über den 1. Rang und damit 
über den Aufstieg in die 2. Liga war bei allen 
sehr gross. Nach der langen Wartezeit bis 
zum definitiven Entscheid ist die Freude 
umso grösser! 

Ein grosser Dank gebührt Fabian 
Bachmann, der das Team seit mehr als 
zehn Jahren mit seinem 
abwechslungsreichen Training fördert, aber 
auch hart fordert.  

Für die neue Saison in der 2. Liga sind neue 
Spielerinnen willkommen, die das 
aufgestellte Team unterstützen möchten. 

Training ist am Dienstag von 20.00 - 22.00 
Uhr in der Turnhalle Waldegg B. Weitere 
Infos unter  

www.tv-horgen.ch/frauenriege/volleyball/. 

Das Horgner Mixed Team Vobits trainiert 
am Freitag und kann die Meisterschaft auf 
dem guten 3. Tabellenrang abschliessen. 

 

Für Horgen waren im Einsatz: vordere Reihe 
von links: Tessy Kurian, Jeannine Linsi, Anita 
Bächtiger, Monika Bachmann,  

hintere Reihe:  Assistenztrainer Peter Hardy, 
Nikoletta Kiss, Nadin Bolliger, Corina Kleiner, 
Beatrix Dodgson, Evelyn Linsi, Liesbet 
Verwaest, Trainer und Coach Fabian Bachmann 
(auf dem Bild fehlen Maria Gutbrod, Adi Novak, 
Desirée Studer und Iris Gutzler) 

 

Anita Bächtiger 

 

  

http://www.tv-horgen.ch/frauenriege/volleyball/
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Ausflug auf den Stoos

 

Das Wetter scheint zu stimmen, kein Regen 
in Sicht und so mache ich mich auf den Weg 
zum Bahnhof Oberdorf, dem Treffpunkt für 
die Frauenriege für den Ausflug auf den 
Stoos. 

Nach intensivem Begrüssungsritual und den 
entsprechenden Informationen, fahren 39 
Frauen mit der SBB nach Zug, von dort 
durchs Chriesiland bis Schwyz, von da aus 
Richtung Stoos Bahn. 

 

Wir sind natürlich alle sehr gespannt auf die 
neue, ultramoderne Standseilbahn. Sie 

 

präsentiert sich in den Farben gelb, 
schwarz, weiss und sieht aus wie 
überdimensionierte Fässer neben und 
untereinander. Auch das Innere ist 
futuristisch und sehr schön und wie uns 
gesagt wurde, sehr effektiv. So können in 1 
Stunde ca. 1500 Personen transportiert 
werde.  

 

Toll ! 

Mit dieser entschweben wir fast senkrecht 
im Nu in luftige Höhen. 

 

Danach haben wir im Restaurant einen 
Kaffee verdient. Da werden auch die 
verschiedenen Varianten des letzten 
Wegstücks vorgestellt. 

Einige entscheiden sich zuerst für eine 
Moorseewanderung, dann jene die gleich 
mit der Seilbahn auf den Fronalpstock 
fahren und dann sind da noch einige, die zu 
Fuss den Berg erklimmen. 

 

Treffpunkt und Mittagessen ist das 
Bergrestaurant, wo wir das wirklich feine 
Essen geniessen. 
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Die Rundwanderung auf dem Fronalpstock 
bieten uns nebst spektakulärer Aussicht 
auch eine wunderschöne Blumenwelt und 
ein eindrückliches Panorama. Ich will 
natürlich nicht unterschlagen, dass 
manchmal der kalte Wind und der 
Nebelvorhang dazwischenfunkte. Aber wir 
haben es alle dennoch genossen. 

Den Abstieg haben wieder einige unter die 
Füsse genommen, der Rest liess sich mit 
der Seilbahn nach unten bringen. 

Nochmals mit der Hightechbahn bis zur 
Talstation, und für die Reise bis nach 
Horgen hatten wir wieder genügend 
Gesprächstoff. Schön wars. Danke Helen 
und Susanna. 

 

 

Monika Troller 

 

 

 

 



 

 

 

 

 


